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Informationen für alle Lehrkräfte, Schüler*innen und 
Eltern zum Schulstart im Regelbetrieb unter 
Pandemiebedingungen am 17. August 2020 
 
 
 
Liebe Schulgemeinde,  
 
nachdem die Schulen am 24. Juli 2020 per Mail über die Rahmenbedingungen des Regelbetriebes 
zum Schulstart unter Pandemiebedingungen ab dem 17. August 2020 informiert wurden, geben wir 
Ihnen/euch einige Hinweise zur Umsetzung an der Heinrich-von-Kleist-Schule. 
 
Die Informationen beinhalten zwei grundlegende Aspekte: 
 

A. Hygieneplan HvK 2.0 
B. Maßnahmen bei erneuten Einschränkungen durch einen negativen Pandemieverlauf 

 
Grundlegend findet ab dem 17. August 2020 Regelunterricht statt.  
Mit Blick auf die weiter bestehende Dynamik im Pandemiegeschehen ist es wichtig, auf mögliche 
Quarantäne-Maßnahmen in einzelnen Lerngruppen, lokale oder flächendeckende 
Schulschließungen angemessen zu reagieren. Dies bedeutet auch, dass wir positive Erfahrungen 
aus der Homeschoolingzeit nutzen werden, um schnell auf eine gut funktionierende 
Kommunikations- und Lehr-Lern-Struktur zurückzugreifen. Diese werden wir unter Punkt B 
erläutern. 
 

A. Hygieneplan HvK 2.0 
 

1. Hygieneregeln: 
 

- Verzicht auf Körperkontakt wie Umarmungen und Händeschütteln. 
- Wahrung des Mindestabstands im Schulgebäude und auf dem Schulhof während 

der Pausen, beim Raumwechsel oder beim Aufenthalt im Kleist-Forum während 
des Mittagessens. 

- Verpflichtendes Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes auf dem Schulhof und im 
Schulgebäude. Für die ersten beiden Schulwochen empfehlen wir das Tragen des 
Mund-Nasen-Schutzes auch im Unterricht.   

- Es wird empfohlen, dass alle Schüler*innen zwei Masken pro Schultag mitbringen. 
- Vor Unterrichtsbeginn und nach den großen Pausen waschen sich alle 

Schüler*innen und Lehrer*innen die Hände. 
- Die Schüler*innen tragen die Verantwortung, sich und andere durch ein 

vorbildliches Einhalten der Regeln zu schützen. 
- Die aufsichtsführenden Lehrkräfte tragen dafür Sorge, dass die Hygieneregeln 

eingehalten werden. 
 

2. Eingänge und Räume 
 

- Jeder Jahrgang hat einen eigenen Eingangsbereich und Treppenaufgang im 
Schulgebäude. 

- Die Lerngruppen werden zu Beginn des Unterrichts, vor der 3. Stunde sowie vor 
der 5. Stunde von ihrer Lehrkraft an den zugewiesenen Aufstellplätzen auf dem 
Schulhof abgeholt (siehe Anhang). 

- Bei Regenpausen verbleiben die Schüler*innen in den Klassenräumen, Aufsicht 
führt in der Regel die zuletzt unterrichtende Lehrkraft. 
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- Die Fenster sind, wenn die Witterung es zulässt, immer geöffnet zu halten. 
- Fehlende Seife oder Einmal-Handtücher können von den Lehrkräften bei den 

Hausmeistern abgeholt werden. 
- Die Tische werden in den Klassen in Reihen und wenn möglich mit Abstand 

gestellt. Gruppentische oder andere Tischformationen sind nicht gestattet. 
- Mittagessen wird von unserem Caterer ab dem 19.08.2020 von 12:15Uhr bis 

14:30Uhr wieder in vollem Umfang und nach dem gewohnten System, unter 
Einhaltung der Hygieneregeln, angeboten. 

- Kioskbetrieb wird von 09:00Uhr bis 14:30Uhr im Kleist-Forum angeboten. 
- Das Kleist-Forum wird bis auf Weiteres nur als Mensa genutzt und nicht mehr als 

Pausenraum (auch nicht für die GOS!). Der Aufenthalt ist nur noch zur Einnahme 
des Mittagessens unter Einhaltung der Abstandsregeln und vorgegebenen Wege 
erlaubt. (Eingang über die Flügeltür zum Altbau, Ausgang über die Seitentüren 
zum Brüder-Grimm-Weg)  

- Die Mittagspause wird in der Regel (je nach Witterung) auf dem Pausenhof 
verbracht. 

- Der Wasserspender im Atrium ist wieder geöffnet. Es gelten hier die 
Abstandsregeln. Das direkte Trinken aus dem Spender ist verboten. 

 
3. Unterricht (Sport, Musik, WPU, Fremdsprachen, HUL) 

 
- Es können nur zwei Klassen gleichzeitig Sportunterricht in der Sporthalle 

durchführen, parallele Kurse müssen den Unterricht draußen oder im Klassenraum 
stattfinden lassen. 

- Das Umziehen findet in der Turnhalle, die gedrittelt ist, statt. Bei Doppelbelegung 
zieht sich eine Klasse in der Turnhalle um, die Schüler*innen der anderen Klasse 
verteilen sich auf die sechs Umkleideräume der Turnhalle. 

- Die detaillierte Ablaufplanung (Einlass, Abstimmung unter den Fachkollegen etc.) 
wird von der Fachschaft Sport erarbeitet. 

- Eine detaillierte Planung für die Durchführung des Musikunterrichts wird von der 
Musikfachschaft erarbeitet. 

- Alle Klassenübergreifenden Kurse, dies betrifft den WPU-Unterricht, die 
Fremdsprachen, zusätzliches Training der Sportklassen und Religions/Ethik-
Unterricht findet ohne Einschränkungen in den Kursen statt.  

- Die HUL startet wie im vergangenen Jahr ab dem Montag der zweiten Schulwoche 
24.08.2020, in der gewohnten Form. 

- Arbeitsgemeinschaften werden zu einem späteren Zeitpunkt im Schuljahr 
angeboten. 

- Bei einer Regenpause verbleiben die Schüler*innen im Klassenraum, unter 
Aufsicht der zuletzt unterrichtenden Lehrkraft. 

 
Informationen für Eltern und Schüler*innen: 
 

- Das Schulportal bleibt weiterhin das zentrale Kommunkationsmedium (z.B. zur 
Übermittlung von Arbeitsaufträgen, Hausaufgaben usw.) 

- Elternabende finden in Präsenzform statt.  
- Die Teilnahme an Elternabenden ist auf ein Elternteil pro Schüler*in begrenzt. 
- Schüler*innen, die Symptome aufweisen (z.B. Husten, Fieber, Schnupfen, Störung 

des Geschmackssinns, Halsschmerzen, Erbrechen, Durchfall), dürfen nicht in die 
Schule gehen.  

- Schüler*innen, die entsprechende Symptome aufweisen, werden von den 
Lehrkräften nach Hause geschickt. 

- „Die betroffene Schülerin oder der betroffene Schüler darf erst wieder in den 
Präsenzunterricht zurückkehren, wenn die Bescheinigung eines Arztes oder des 
Gesundheitsamtes vorliegt, die bestätigt, dass die Schülerin oder der Schüler 
untersucht und ein Verdachtsfall ausgeschlossen wurde."1 
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- Randstunden können auch in den Klassen 5 bis 7 ausfallen, wenn deren 
Vertretung personell aufgrund der besonderen Situation nicht zu stemmen ist. 

-  
- Befreiung von Schülerinnen und Schülern vom Präsenzunterricht: 

„Schülerinnen und Schüler, die bei einem Infekt mit dem SARS-CoV-2-Virus dem 
Risiko eines schweren Krankheitsverlaufs ausgesetzt sind, können nach § 3 Abs. 
5 Satz 1 Nr. 1 der Zweiten Verordnung zur Bekämpfung des Corona-Virus 
(CoV2V) in der jeweils geltenden Fassung vom Präsenzunterricht befreit werden. 
Gleiches gilt für Schülerinnen und Schüler, die mit Angehörigen einer Risikogruppe 
im Sinne des vorangegangenen Satzes oder Personen, die über 60 Jahre alt sind, 
in einem Hausstand leben. Die Freistellung ist jeweils bei der Schulleiterin 
oder dem Schulleiter zu beantragen.“2 
 

- Schüler*innen, die den Unterricht vorzeitig verlassen, müssen sich im Sekretariat 
ab- bzw. krankmelden. 

- Beschulung von Schüler*innen außerhalb des Präsenzunterrichts: 
„Schülerinnen und Schüler, die am Präsenzbetrieb nicht teilnehmen, haben ihrer 
Pflicht zur  Teilnahme  an  schulischen  Lehrangeboten  im  Rahmen  häuslicher  
Lernsituationen nachzukommen."1 

- Allen Schüler*innen, die nicht am Präsenzunterricht teilnehmen, stellen die 
Fachlehrkräfte Materialien über das Schulportal bereit. Die betroffenen 
Schüler*innen sind verpflichtet, dieses Material regelmäßig abzurufen.  

- „Die im Distanzlernen erbrachten Leistungen [sind] hinsichtlich der 
Leistungsbewertung den Leistungen im Unterricht gleichgestellt.“2 (z.B. 
Facharbeiten erstellen, Ausarbeitung eines Referats, Erklärvideo drehen, 
Lernprotokolle anfertigen) 

- „Ausnahmsweise sind im Schuljahr 2020/2021 nach § 75 Abs. 3 Satz 4 HSchG 
auch Querversetzungen von Schülerinnen und Schülern zulässig, die in diesem 
Schuljahr die siebente Jahrgangsstufe besuchen."2 

- Betriebspraktika werden nach den Herbstferien wie geplant durchgeführt. 
 

Informationen für Lehrkräfte: 
 

- Im Lehrerzimmer gilt Maskenpflicht auch am Arbeitsplatz. 
- Achten Sie auf ein gewissenhaftes Führen des Klassenbuches/der Kursbücher. 

Anwesenheiten müssen tagesaktuell eingetragen werden. 
- Bis zum 31. Dezember 2021 besteht keine Nachweispflicht für die Auffrischung der 

Erste-Hilfe-Kurse. 
- Einsatz von Lehrkräften, die vom Präsenzunterricht befreit sind 

 Nach Möglichkeit werden die Randstunden im Homeschooling von zu 
Hause aus unterrichtet. 

 Mittelstunden werden in der Regel vertreten, die verantwortliche 
Fachlehrkraft bereitet den Unterricht vor. 

 Lehrkräfte, die vom Präsenzunterricht befreit sind, müssen feste (tägliche) 
Sprechstunden am Nachmittag anbieten. Ein entsprechend erstellter 
Stundenplan muss beim SL abgegeben werden. 

 Dienstversammlungen, Dienstgespräche, Arbeitsgruppen und 
Konferenzen finden in Präsenzform unter Einhaltung der 
Hygieneregelungen statt. 

- Testung von Lehrkräften auf Sars-CoV2 
 Die Testung muss außerhalb der Schulzeit stattfinden. 
 Die eingerichteten Testzentren stehen nicht für Lehrkräfte zur Verfügung. 
 Weitere Informationen können Sie dem Anhang entnehmen. 

- Weitere Konferenzen werden unter Berücksichtigung der Abstandsregeln im Kleist-
Forum stattfinden. 
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- Das Schulportal bleibt weiterhin das zentrale Kommunkationsmedium (z.B. zur 
Übermittlung von Arbeitsaufträgen, Hausaufgaben usw.). 

 
B. Maßnahmen bei erneuten Einschränkungen durch einen negativen 

Pandemieverlauf 
 

1. Mögliche Einschränkungen können sein: 
 

- temporäre Quarantäne für einzelnen Schüler*innen, Lehrkräfte oder Lerngruppen 
- eine erneute Schulschließung von zwei oder mehr Wochen 
- eine erneute Einführung der Abstandsregelung  

 
2. Maßnahmen im Hinblick auf die möglichen Einschränkungen  

 
- Das Schulportal ist für alle das verbindliche Kommunikationsmedium. 
- Die neue 5. Klassen bekommen personalisierte Anmeldedaten für das Schulportal 

von der Klassenlehrkraft. 
- Bei einer erneuten Einführung der Abstandsregeln im Klassenraum werden die 

Klassen in A- und B-Gruppen geteilt. Wöchentlich wechseln sich Präsenzunterricht 
und Homeschooling ab. 

- Alle Leistungen aus der Homeschoolingwoche knüpfen an den Präsenzunterricht 
an und werden selbstständig (mit Rückfragemöglichkeiten – z.B. zu Sprechzeiten 
per Videochat) bearbeitet und im Präsenzunterricht aufgegriffen. 

- Bei einer Schulschließung wird neben dem Schulportal mit den gängigen 
Videokonferenzsystemen (Jitsi Meet und Zoom) zu den im Stundenplan 
vorgesehenen Unterrichtszeiten Unterricht per Videokonferenz erteilt. 

 
Liebe Schüler*innen, liebe Kolleg*innen, liebe Eltern, 

Corona wird uns auch weiterhin beschäftigen, aber wir gehen optimistisch ins neue 
Schuljahr. Gemeinsan tun wir alles dafür, gesund zu bleiben und  

unser Schulleben sicher zu gestalten. 
 
 
Marc Heimann - Schulleiter 
 


